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13 Weiter spricht der Herr: Weil sich dieses Volk mit seinem Mund mir naht und mich mit 
seinen Lippen ehrt, während es doch sein Herz fern von mir hält und ihre Furcht vor mir nur 
angelerntes Menschengebot ist, 
14 siehe, so will auch ich künftig mit diesem Volk wundersam, ja überaus wundersam und 
verwunderlich umgehen; und die Weisheit seiner Weisen soll zunichte werden und der 
Verstand seiner Verständigen unauffindbar sein. 
15 Wehe denen, die [ihren] Plan vor dem HERRN tief verbergen, damit ihre Werke im 
Finstern geschehen, die sprechen: Wer sieht uns, oder wer kennt uns? 
16 O eure Verkehrtheit! Soll denn der Töpfer dem Ton gleichgeachtet werden oder das Werk 
von seinem Meister sagen: »Er hat mich nicht gemacht«? Oder soll das Geschöpf von seinem 
Schöpfer sagen: »Er versteht es nicht«? 


